
2 Termine: 7. / 8. Juli 2007
21.  22. Juli 2007 
Sa: 9.30 - ca. 18.30
So: 9.30 - ca. 15.00
insgesamt 22h

Ort: Seminarraum Stutensee

Leitung: Bernd Mumbach

Zielgruppe: LehrerInnen,
ErzieherInnen,
Schulverwalter,
Lehrerausbilder
BeraterInnen

Kosten: € 290,–

/

Gesprächs- und 
Beratungskompetenz

für Pädagogen

 Fortbildung
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Einzeltermine auf Anfrage
Systemisch-pädagogische Beratung und Begleitung von 
Eltern, Lehrkräften und allen, die im pädagogischen Bereich 
tätig sind. Organisations- und Teamaufstellungen in Schulen 
und Bildungseinrichtungen. Schülertraining zur 
Konfliktbewältigung.

Bernd Mumbach

Jahrgang 62

Vater von 3 Kindern, 
Lehrer + Sonderpädagoge (V / L), 
Lehrbeauftrager am Seminar f. Lehrerbildung
Fortbildungen in:
- Gestaltpädagogik, 
- Systemische Pädagogik, 
- Releasingarbeit, 
- Familien- und Organisationsaufstellungen,
- Provokative Therapie. 

Auf der Empfehlungsliste der IAG Systemische 
Lösungen

Veröffentlichungen

„Die Liebe der Bösen Buben“ in: 
H. Döring-Meijer (Hg) Die entdeckte 
Wirklichkeit, Junfermann Verlag 2000
„Ein Anfang lässt sich immer finden” in: 
H. Döring-Meijer (Hg) Systemaufstellungen, 
Junfermann Verlag 2004„
„Der Achmed fährt mit!” In: M. Knorr (Hg): 
Aufstellungsarbeit in sozialen und pädagogi-
schen Berufsfeldern, Carl-Auer-Verlag 2004
Mein Sohn wird ein Verbrecher” in: Praxis der 
Systemaufstellungen 1/2005 
ADS - erkennen und ganzheitlich heilen 
(Herder, 2005)
„Kinder ganz annehmen“ in: Systemische 
Aufstellungspraxis 3/2005
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Bernd Mumbach • Eggensteiner Straße 33
DE - 76 297 Stutensee

Tel. 07 244 - 40 01-55 • Fax: -59
e-Mail: bm@auf-die-spruenge.de

www.auf-die-spruenge.de

Auf der Empfehlungsliste der IAG Systemische Lösungen

Praxis für Schul-, Kinder- und Familienkummer

Auf die

Sprünge



Konto Nr.

Bank

BLZ

Hiermit melde ich mich verindlich für die 
Fortbildung „Gesprächs- und 
Beratungskompetenz für Padagogen” mit Bernd 
Mumbach in Stutensee an.

Die Fortbildung umfasst 2 Wochenenden 
(7. / 8. Juli 2007 und 21. / 22. Juli 2007).

Meine Adresse: 

Vor+ Nachname

Straße

PLZ, Ort

Tel 

Ich bin an einer individuellen systemischen Bera-
tung oder einer fortlaufenden Supervisionsgruppe 
interessiert. Bitte vereinbaren Sie einen Termin

Ein Verrechnungsscheck über die Gebühr liegt dieser 
Anmeldung bei; er wird zum 1. Termin eingelöst.

Eine Anfahrtskizze erhalten Sie mit der Anmelde-
bestätigung. Wenn Sie sich bis zu 3 Wochen vor dem 
Seminar wieder abmelden, wird Ihnen die volle Gebühr 
abzüglich € 25,– Bearbeitungsgebühr zurückerstattet. Bei 
späteren Abmeldungen müssen Sie – auch bei Nicht-
Teilnahme – die volle Gebühr bezahlen; oder Sie benennen 
für sich einen Ersatzteilnehmer. Sollte die Fortbildung nicht 
zustande kommen, wird die Gebühr in ganzer Höhe zurück 
erstattet.
Umseitige Teilnahmebedingungen sind beachtet.

Lastschriftermächtigung
Ich erteile „Auf die Sprünge“ Lastschriftermächtigung zur 
Abbuchung von € 290,– für o.g. Fortbildung, für die ich mich 
verbindlich angemeldet habe.

Konto Nr.

Bank

BLZ

Datum / Unterschrift 
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!! Block 1

Block 

Anliegen aus der Praxis der Teilneh-
merInnen sind stets willkommen; so-
wohl als Anlass zu Supervision und 
Übung als auch zur ergänzenden 
Theoriebildung.

: 
Grundlagen gelungener 
Kommunikation • Grundzüge 
systemischen Denkens und 
Handelns • Bedeutung der 
Auftragsklärung• Interaktion in 
Beratungssituation  • Techniken 
der lösungs- und entwicklungs-
orientierten Beratung (nach de 
Shazer u.a.) • Vertiefung und 
Übung des Erlernten

2: 
Prinzipien der personenzentrier-
ten Beratung (nach Rogers) • 
Wirklichkeiten 1. und 2. 
Ordnung • Beratung durch 
Imaginationsaufstellungen •Ein-
führung in die provokative 
Gesprächsführung (nach 
Farrelly) • Vertiefung und 
Übung des Erlernten

!!

!! Anlass

In Schule, Erziehung und Sozial-
arbeit gewinnt der Stellenwert 
von Beratung gegenüber reiner 
Wissensvermittlung und Exper-
tentipps immer mehr an Bedeu-
tung. Das gilt sowohl im Umgang 
mit Schülern und Eltern aber 
auch im Umgang mit Kollegen.  

eraterische Kompetenz 

mittlerweile eine ebenso ichtige 
Rolle wie methodisch-didaktische 
Kompetenz. 

konkrete  Trainingseinheiten 
 Kompetenz  he

ranführen.

Oftmals gerät man aber dabei an 
Grenzen und merkt, dass 
Beratung mehr ist als einfacher 
Informationsausausch. 

B spielt in 
pädagogischen Berufen 

 w

Diese Fortbildung wird Sie in 2 
n an 

beraterische en -
 Sie werden dabei ne-

ben generellen Grundprinzipien 
von Beratung auch mehrere kon-
krete Verfahren der Beratung 
und Gesprächsführung kennen 
lernen und eintrainieren.

Anmeldung

Gesprächs- und Beratungskompetenz für Pädagogen
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